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An einen Haushalt!  
Amtliche Mitteilung! 
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Angelobung neuer Vize-BGM  
Robert Eidenhammer 

 

 
        Fotos Gemeinde Perwang a.G. 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der 

Perwanger Nachrichten ist der 08. März 2024. 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

SCHNEERÄUMUNG VON GEHSTEIGEN IST 

ANRAINERPFLICHT! 
Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben 

Eigentümer von Liegenschaften in 

Ortsgebieten, (ausgenommen die 

Eigentümer von unverbauten, land- und 

forstwirtschaftlich genutzten 

Liegenschaften) dafür zu sorgen, dass die 

entlang der Liegenschaft, in einer 

Entfernung von nicht mehr als 3 m 

vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 

dienenden Gehsteige und Gehwege, 

einschließlich der in ihrem Zuge 

befindlichen Stiegenanlagen entlang der 

ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 

22 Uhr von Schnee und 

Verunreinigungen (gilt auch für z.B. 

feuchtes Laub) gesäubert sowie bei 

Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist 

kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, so ist 

der Straßenrand in der Breite von 1 m zu 

säubern und zu bestreuen. Dies gilt auch 

dann, wenn die Schneeräumung gänzlich 

oder zum Teil vom Winterdienst 

durchgeführt wird. 

 

WINTERDIENST 
Auch im heurigen Winter wird die 

Schneeräumung für die 

Gemeindestraßen und Güterwege von 

Johannes Höflmaier („Boarischgruba“) 
durchgeführt. Sollten Beschädigungen 

durch den Winterdienst am 

 

 

Privateigentum erfolgen, so wird 

darauf aufmerksam gemacht, dass 

diese sofort, nachdem der Schaden 

entdeckt wurde, direkt Hrn. Höflmaier 

(Tel. 0664/3416482) gemeldet werden 

müssen. 

 

WAS TUT SICH IM ORT 
Pünktlich vor der kalten und nassen 

Jahreszeit wurde das Buswartehäuschen 

im Ort dank tatkräftiger  

 

Unterstützung der Landjugend 

fertiggestellt. 

 

Auch der 

Baum beim 

Gemeinde- 

amt 

erstrahlt 

wieder 

wunder-

schön! 
 

 

 

Fotos: Gemeinde Perwang 

 

 

LANDWIRTE AUFGEPASST: ABGABE DER 

BESAMUNGSSCHEINE FÜR FÖRDERUNG 
Bitte die Besamungsscheine für die 1. 

Besamungen im Jahr 2023 bis 21.12.2023 

abgeben, dies ist die letzte Möglichkeit 

die Scheine auf die Gemeinde zu bringen. 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT 



Nach dem Jahreswechsel können keine 

Belege mehr angenommen werden. 

 

BAUBEWILLIGUNGEN 
Im 4. Quartal 2023 wurden folgende 

Baubewilligungen erteilt: 

• Kreuzeder Karl, Oberröd; Neubau 

Technikraum 

• Sandhoff Raimund, Betriebspark; 

Nutzungsänderung des 

bestehenden Carports 

• Fa. Wohnzone, Mondsee; Neubau 

von 2 Wohnhäusern mit 8 bzw. 10 

Wohneinheiten; Waldweg 

• Höflmaier Herbert, Grub; Neubau 

Carport 

• Vitzthum Tobias, Stockach; Um- 

und Anbau bei best. Wohnhaus 

 

MÜLLABFUHRTERMINE  
In dieser Ausgabe der Perwanger 

Nachrichten finden Sie wieder in 

übersichtlicher Weise alle 

Müllabfuhrtermine für das kommende 

Jahr. 

 

GEMEINDESTATISTIKZAHLEN 2023 
 

Meldefälle   gesamt   männl.    weibl. 

Geburten         10        1         9 

    

Eheschließung         1   

Todesfälle        9        7         2 

 

Stand per 05.12.2023 

Gsamt-EW   m.   w.    Inl.   Ausl. 

HWS      1130  578 552     1032         98 

NWS        138  70   68         87         51 

Summen      1268 648 620     1119       149 

 

Stand per 06.12.2022 (Vorjahresvergleich) 

Geamt-EW   m   w.      Inl.   Ausl. 

HWS 1108 574 534 1007 101 

NWS 143 73 70 99 44 

Summen 1251 647 604 1106 145 

      

 

 

 
 

BESPRECHUNG TERMINKALENDER 
Am Sonntag, den 14.01.2024, um 11:00 
Uhr (direkt im Anschluss zur hl. Messe) 

findet im Kultursaal des Gemeindeamtes 

in Perwang die alljährliche Besprechung 

der Termine für den Terminkalender der 

Gemeinde statt. Bitte alle Vereine, sofern 

Termine feststehen, um Teilnahme.  

Alle Termine die bereits bekannt sind 

bitte vorab per Mail an die Gemeinde 

schicken, so kann der Terminkalender 

bereits vorbereitet, und die Dauer der 

Besprechung wesentlich verkürzt werden. 

 
 

NEUE PARTEIENVERKEHRSZEITEN AB 2024 
Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr 

und Dienstag: 13:00 - 18:00 Uhr 
 

 

Frohe Weihnachten wünschen 

Euer Bürgermeister 

 

 

 

Sulzberger Reinhard 

 

und 

das Gemeindeteam 

 Foto: pixabay 



AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Seit Herausgabe der letzten Perwanger Nachrichten 

fanden 2 Gemeinderatssitzungen statt.  
  

Bei der Gemeinderatssitzung am 28. 
September 2023 wurden 7 
Tagesordnungspunkte behandelt. 
 

1. 1. NACHTRAGSVORANSCHLAG 2023, BESCHLUSSFASSUNG 
Der Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlages für das 

Finanzjahr 2023 wurde erstellt und allen Fraktionen 

übermittelt. Nach Erläuterung des Voranschlages wird 

der Antrag gestellt, den 1. Nachtragsvoranschlag 2023 

zu genehmigen. Dem Antrag wird von allen 

anwesenden Gemeinderatsmitgliedern die 

Zustimmung erteilt. 

2. INTERKOMMUNALER BAUHOF KIRCHBERG/PERWANG; 

ÄNDERUNG DER SATZUNGEN 
Aufgrund der Aufnahme der Gemeinde Jeging in 

unseren interkommunalen Bauhof wurden die 

Satzungen angepasst und wären jetzt zu genehmigen. 

Der Antrag, die vorliegenden (angepassten) Satzungen 

für den Gemeindeverband zu genehmigen, wird 

einstimmig angenommen. 

3. VERGABE DER STRAßENBAUARBEITEN 
Aufgrund der Ausschreibung des anstehenden 

Straßenbauprogrammes wurden folgende Angebote 

abgegeben: 

Fa. Erdbau € 152,379,66 

Fa. Porr € 154.740,48 

Der Antrag, den Auftrag der Fa. Erdbau zu vergeben, 

wird einstimmig angenommen. 

4. LEADER-PROJEKT BLÜHFLÄCHEN UND BIODIVERSITÄT; 
BESCHLUSS ZUR FINANZIERUNG INKL. EIGENMITTELNACHWEIS 

Für das Leader-Projekt Blühflächen und Biodiversität 

ist ein Beschluss zur Finanzierung inkl. 

Eigenmittelnachweis notwendig. Vize-BGM Angela 

Eidenhammer erklärt dazu, dass dieses Projekt 

gemeinsam mit den Gemeinden Lengau und Kirchberg 

durchgeführt wird. Es geht hier um die Anlage von 

Blühflächen und deren Pflege, Saatgut für 

interessierte Bürger, Errichtung eines 

Biodiversitätslehrpfades im Ortspark mit Errichtung 

einer Trockensteinmauer inkl. Beschilderung. Es wird 

mit einem Kostenaufwand von ca. € 8.000,-- 
gerechnet, wovon die Leader Region 60% übernimmt, 

die restlichen 40% sind als Eigenmittel aufzubringen, 

welche aus der laufenden Gebarung erbracht werden. 

Der Antrag, das Leader-Projekt in der besprochenen 

Weise umzusetzen und der notwendigen Finanzierung 

zuzustimmen, wird einstimmig angenommen. 

 

 

5. PIEREDER MARIA; VERLÄNGERUNG DES 

MIETVERTRAGES  
Da der Mietvertrag mit Frau Piereder am 

30.09.2023 ausläuft, soll dieser nun verlängert 

werden. Dem Antrag, den Mietvertrag mit Fr. 

Piereder um 3 Jahre zu verlängern, wird die 

Zustimmung erteilt. 

6. 2. NACHTRAG ZUM PACHTVERTRAG MIT DEM USV 

PERWANG BETREFFEND KLUBGEBÄUDE 
Der Pachtvertrag mit dem USV Perwang soll 

dahingehend abgeändert werden, dass die 

Ausübung des Kündigungsrechtes der Gemeinde 

wiederum ausgeweitet wird und somit an den 

Vertrag zwischen Gemeinde und Stift 

Michaelbeuern angepasst wird. Dies wird auch 

für den Neubau des Sportheimes hinsichtlich der 

Fördermittel-Zusagen notwendig sein. Dem 

Antrag, dass der bestehende Pachtvertrag mit 

dem USV Perwang, in welchem das Klubgebäude 

verpachtet wird, dahingehend abgeändert wird, 

dass unter Punkt III Ziffer (2) die Gemeinde auf 

die Ausübung des Kündigungsrechtes bis zum 

15.08.2065 verzichtet, wird einstimmig 

zugestimmt. 

7. ABSCHLUSS EINES PACHTVERTRAGES FÜR DAS BUFFET 

IM STRANDBAD 2024 
Da der bisherige Pächter Klaus Plank in Pension 

geht und den Vertrag per 31.12.2023 gekündigt 

hat, wurden neue Bewerber gesucht und 

gefunden. Herr Jakub Veselovsky aus Mattighofen 

hat ein gutes Konzept erstellt. Der Antrag, das 

Buffet ab 2024 an Hr. Veselovsky zu verpachten, 

wird einstimmig angenommen. 

 

Bei der Gemeinderatssitzung am 15. 
November 2023 wurden 5 
Tagesordnungspunkte behandelt. 
 
1. NACHWAHL EINES MITGLIEDES DES 

GEMEINDEVORSTANDES 
Frau Angela Eidenhammer hat mit 31.10.2023 ihr 

Mandat als Vize-BGM und 

Gemeindevorstandsmitglied zurückgelegt. 

Deshalb sind Nachwahlen erforderlich. 

Von der ÖVP-Fraktion wird für die Nachwahl 

eines Mitgliedes des Gemeindevorstandes GR 

Robert Eidenhammer schriftlich vorgeschlagen 

und einstimmig gewählt. 

2. NACHWAHL DES VIZE-BÜRGERMEISTERS 
Da der Vize-BGM der ÖVP-Fraktion zusteht, wird 

von dieser GV Robert Eidenhammer als Vize-BGM 

schriftlich vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 

 



3. SONSTIGE NACHWAHLEN 
Da Frau Angela Eidenhammer noch von weiteren 

Funktionen bzw. Entsendungen zurückgetreten 

ist, sind noch weitere Nachwahlen notwendig. 

Die von der ÖVP-Fraktion vorgelegten 

Wahlvorschläge werden einstimmig beschlossen. 

4. GENEHMIGUNG DER VORLIEGENDEN 

DAUERCAMPINGVERTRÄGE 
Ein Dauercamper-Vertrag wäre noch zu 

genehmigen. Nach Verlesung des Vertrages wird 

dieser einstimmig beschlossen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. ABSCHLUSS EINES MIETVERTRAGES FÜR DIE WOHNUNG 

EG SCHNEYERHAUS 
Die Wohnung im Erdgeschoß war nur bis Ende 

Oktober 2023 vermietet und soll nun per 

01.11.2023 an Frau Monika Soriat befristet bis 

Ende Oktober 2025 vermietet werden. Der 

Antrag, den Mietvertrag zu genehmigen, wird 

einstimmig angenommen. 

 

 



Was die ID Austria kann, und wie man sie bekommt 

Mit 5. Dezember wird die Handysignatur von der ID Austria abgelöst. Sie 
dient als staatlicher Ausweis für das Internet – nicht nur in Österreich, 
sondern ab 2026 in der gesamten EU. Man kann sich damit per 
Smartphone eindeutig identifizieren und viele Behördenwege online 
erledigen. Auch der Führerschein und bald Zulassungsschein und E-Card 
können auf dem Handy vorgezeigt werden. Die Aktivierung der ID Austria 
ist jederzeit möglich. 

ID-Austria-Apps: „Digitales Amt“ und „eAusweise“ 

Die zur ID Austria gehörige App heißt nicht mehr Handysignatur, sondern 
„Digitales Amt“: Sie kann nur auf Smartphones mit Fingerabdruck- oder 
Gesichtsscanner genutzt werden. In der App gibt es direkte Links zu allen 
möglichen Amtswegen, zum Beispiel wie man den Hauptwohnsitz ändert 
oder eine Wahlkarte beantragt. 

In einer zweiten App, sie heißt „eAusweise“, werden der digitale Führerschein und in Zukunft auch 
andere Ausweise wie etwa der Zulassungsschein, der Personalausweis und die E-Card gespeichert. 
Achtung: Der digitale Führerschein kann nur genutzt werden, wenn man bereits einen 
Scheckkartenführerschein hat. 

Von Handysignatur umsteigen 

Wer die Handysignatur bereits nutzt, kann jederzeit – vor oder auch erst nach dem 5. Dezember – auf 
die ID Austria umsteigen. Dafür ruft man die Website oesterreich.gv.at auf, wählt rechts oben im Menü 
das Anmeldesymbol und dann die Option „Umsteigen von Handysignatur auf ID Austria“. 
Anschließend loggt man sich mit der Handysignatur ein und stimmt zu. Nun hat man die „ID Austria 
mit Basisfunktion“ – sie hat die gleichen Funktionen wie die Handysignatur bisher. 

Wer auch die neuen zusätzlichen Funktionen der ID Austria – die „eAusweise“ auf dem Handy und die 
künftige EU-weite Gültigkeit – haben möchte, benötigt die „ID Austria Vollversion“. 

Neu bei der ID Austria anmelden 

Und auch wer die Handysignatur bisher nicht genutzt hat, kann sich jederzeit für die ID Austria 
anmelden – Voraussetzung ist, dass man mindestens 14 Jahre alt ist. Dafür ist ein Vor-Ort-Besuch 
einer Registrierungsstelle in dem Bundesland, in dem man gemeldet ist, nötig. In der Regel sind das 
Bezirkshauptmannschaften, Gemeindeämter, Magistrate, Finanzämter und Landespolizeidirektionen. 

Ausweis, Smartphone, Passfoto mitbringen 

Achtung: Terminvereinbarung ist nötig. Zu diesem Termin muss man seinen Reisepass oder 
Personalausweis, sein Smartphone (mit Fingerabdruck- bzw. Gesichtsscanner) und ein aktuelles 
ausgedrucktes Passfoto mitbringen (nicht älter als sechs Monate). 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Registrierungsstelle aktivieren die ID Austria und händigen 
einem dann einen Zettel mit einem Freischaltcode und einem Widerrufspasswort aus. 

Zu Hause muss die Registrierung dann noch auf einem zweiten Gerät (zum Beispiel auf dem 
Computer) fertiggestellt werden. Dafür müssen der Code auf einer Website eingegeben, 
Benutzername und Passwort festgelegt sowie die App „Digitales Amt“ installiert und dort wiederum ein 
TAN eingegeben werden. 

Ab 2026 kann ID Austria in allen EU-Ländern genutzt werden 

Auch ausländische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger können die ID Austria in Österreich bei den 
Landespolizeidirektionen beantragen (Terminvereinbarung erforderlich). 

Spätestens ab 2026 sollen dann alle EU-Staaten die Digitalausweise nach dem gemeinsamen 
europäischen Standard akzeptieren. Österreicher und Österreicherinnen mit ID Austria können dann 
in der gesamten EU zum Beispiel ihren Führerschein vorzeigen oder die dortigen Amtswege digital 
erledigen. 

Alle Behördenwege weiter auch in persona möglich 

Alle Amtswege können auch weiterhin persönlich an Ort und Stelle mit Papierdokumenten erledigt 
werden. Es wird keine Behördenwege geben, die nur online möglich sind. 

 



  WIR GRATULIEREN 
 

 

 
 

GEBURTSTAGSJUBILÄEN VOM JÄNNER BIS MÄRZ 2024: 
 

Wagenhofer Johann Seestraße 5 am 02. Jänner den 85. Geburtstag 

Edlinger Jana Oberröd 10 am 16. Jänner den 75. Geburtstag 

Sperr Monika Oberröd 81 am 21. Jänner den 75. Geburtstag 

Elhaf Elisabeth Oberröd 30 am 06. Jänner den 70. Geburtstag 

Enthammer Johanna Rudersberg 12/2 am 14. Jänner den 70. Geburtstag 

Hojna-Leidolf Gertrude Hinterbuch 10 am 31. März den 70. Geburtstag 

 
 

GEBURT: 
 

Im Krankenhaus Salzburg erblickte Magdalena das Licht der Welt. Wir gratulieren recht 

herzlich den Eltern Michaela Zauner und Cserkits Marco, 

Hinterbuch (Foto re. Michaela Zauner). 
 

 

 

 

 

 

Olivia Maria wurde im Krankenhaus Salzburg geboren.  

Wir gratulieren recht herzlich den Eltern Sophie und Gerhard 

Stockhammer, Rödhausen. (Foto li. Fam. Stockhammer) 

 

 

 
 

Das Licht der Welt erblickte Hanna Marie im Krankenhaus 

Salzburg. Wir gratulieren ganz herzlich den Eltern Lisa Vogl,  

und Bernhard Auer, Zollhaussiedlung. (Foto re. Lisa Vogl) 
 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch an die Eltern Martina und Gerhard Janiba, Oberröd, zur Geburt 

ihrer Tochter Noemi Malou im Krankenhaus Salzburg. (kein Foto) 

 
 

WIR TRAUERN UM:  

Herr Guggenberger Franz   * 01.03.1957 in Perwang a. G.     + 25.09.2023 in Perwang a. G. 

Herr Raab Wolfgang   * 11.06.1968 in Gmunden            + 25.09.2023 in Lienz 

Herr Mitterbauer Felix    * 18.11.1934 in Perwang             + 07.10.2023 in Salzburg 

Frau Aigner Elfriede    * 01.03.1976 in Neumarkt/W.    + 09.10.2023 in Salzburg 

Frau Herlinde Hufnagl     * 30.10.1938 in Salzburg            + 29.11.2023 in Perwang 



Spende 

Hannah Maislinger, Vanessa Mühleder, Linda Eder und 
Selina Strohbichler verkauften ihre kreativen 
Bastelsachen und spendeten uns den Erlös von  
€ 217,58.  

Vielen Dank für die Unterstützung. 

 

Adventmarkt 

Mit Erfolg ging heuer der 26. Adventmarkt am 02. Dez. 23 über die Bühne.  

Vielen Dank an die teilnehmenden Vereine: TMK (Bläsergruppe), Feuerwehr, 
Kameradschaft, Pfarre, Landjugend, Bäuerinnen, Schützen, Sportverein, 
Wasserrettung, sowie Tennis- und Elternverein. 

Ein besonderer Dank gilt dem Kindergarten und der Volksschule, die durch ihre 
Aufführungen das Publikum begeisterten und zahlreiche Besucher anlockten. 

Auch die Aussteller leisteten ihren Beitrag und wir sagen herzlichen Dank. 

Ein weiterer Dank gilt der Fa. Hauer, Brotwert und der Fa. Oitner. 

Auch den zahlreichen Helfern, die durch ihre freiwillige und unentgeltliche 
Arbeit diesen tollen Erfolg ermöglichen, gilt unser Dank. 

Herzlichen Dank an die Bevölkerung für den zahlreichen Besuch. Dank ihrer 
Konsumation und Einkäufe, sind durch den Erlös weitere Unterstützungen 
möglich. 

Vielen Dank auch an alle Spender, die uns laufend oder vereinzelt einen Betrag 
überweisen. 



Wir konnten heuer 2 Mädchen unterstützen, 2 Transportrollis beschaffen und 
diverse Kleinigkeiten besorgen. 

 

Starke Eindrücke vom Perwanger Adventmarkt 2023 

        

 
Fotos: DGZP, Lottermoser und Lainer – Danke 

 

Wir wünschen Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 

Spendenkonto: Der gute Zweck Perwang / AT96 3429 0000 0631 9453 

Obmann: Johann Rehrl 

johann.rehrl@gmx.net   0664/73582320 

Waltraud Breckner, Monika Stockhammer und Christian Vitzthum 

ZVR: 1525704306 



 

 



Aus dem Kindernest 

Aktuell geht es ziemlich rund im Kindernest, wir befinden uns nach wie vor in der Eingewöhnung. Bis April 

kommen noch 4 Kinder dazu. Da sind auch unsere Großen gefordert – aber sie 

machen das richtig toll und nehmen viel Rücksicht auf die Jüngeren.  

Wir genossen das tolle Herbstwetter und auch die Baustelle vor der Haustüre war 

echt spannend. Da gab es täglich Neues zu entdecken.  

 

 

 

 

 

 

Aber es heißt auch schon wieder Abschied 

nehmen. Unsere großen Burschen 

verabschieden sich in den Kindergarten.  

 

 

Wir möchten uns bei allen Eltern und der Gemeindevertretung für 

die tolle Zusammenarbeit und Unterstützung bedanken.                    

Ein herzliches Dankeschön auch an         Familie Kainz für die vielen 

Spiel- und Sachspenden und 

natürlich an Martin – unseren 

fleißigen Helfer. 

 

 

 

 

In diesem Sinne wünschen wir Euch ein frohes Weihnachtsfest, 

Gesundheit, Glück und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024! 

Liebe Grüße 

Doris, Silvia und Romana 

                                        Fotos Kindernest 



Was ist los im Kindergarten 
 

Unter dem Motto „Mäuse erobern die Residenz“ besuchten wir eine museumspädagogische 
Führung im Domquartier. Die Möglichkeit, Kindern den Zugang zu Museen kindgerecht 

„schmackhaft“ zu machen, ist ein zukunftsorientiertes Angebot, dem immer mehr 

Gewichtigkeit zugeschrieben wird. Wir kamen mit vielen neuen Eindrücken und einem 

Rucksack an Wissen wieder nach Hause. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Schulanfänger besuchten gleich ein zweites Mal das Domquartier. Diesmal zur 

Kunstbetrachtung. 

 

Für uns Pädagogen ist die Zeit ab dem Martinsfest bis Weihnachten die Arbeitsintensivste im 

ganzen Kindergartenjahr. Hier gilt es gut zu planen, alles vorzubereiten und gut durchdachte 

Angebote zu setzen. Das gelingt nur mit Unterstützung von einigen Helfern, die uns bereits 

viele Jahre treu sind. Bedanken möchten wir uns bei der Familie Grundtner aus Berndorf, die 

uns beim Martinsumzug vorausreiten und besonders Julia, die den heiligen Martin verkörpert, 

bei meiner Tochter Magdalena Neuhofer für das Darstellen des Bettlers, bei Andreas Wandas 

der für uns tolle Fotos geschossen hat, bei unserem Altbürgermeister Sepp Sulzberger, der 

schon jahrzehntelang uns als Nikolaus besucht.  

Hier einige Impressionen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nikolausfeier mal anders: 

Es gibt viele Legenden vom heiligen Nikolaus, eine davon ist die Legende vom Kornwunder. Diese 

wunderschöne, symbolträchtige Geschichte haben wir mit den Kindern erarbeitet. Thema  

Nächstenliebe, Teilen und Vertrauen stehen im Mittelpunkt. Der Nikolaus hat deshalb heuer einen 

Sack für ALLE mitgebracht , den es zu TEILEN galt. Das war gar nicht so einfach. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schön, dass wir diese Feste noch gemeinsam 

erleben und feiern können. 

 

 

 

Einen besinnlichen Advent  

ein schönes Weihnachtsfest 

und ein glückliches neues Jahr 

wünscht euch von Herzen 

das Kindergartenteam 

 

 

Fotos: Kindergarten Perwang 



 

 

 

 

 

Unser jährlicher Ausflug zu Schulbeginn fand heuer 

am 15. September statt. Alle Klassen gingen 

gemeinsam den Bachwanderweg. Ungefähr bei der 

Hälfte machten wir eine Pause und genossen unsere 

Jause. Nach der kleinen Stärkung spazierten wir 

wieder weiter Richtung Schule.  Am See ist noch ein tolles Gruppenfoto entstanden.  

  

Am 19. Oktober startete die 4. Klasse eine zweitägige Reise nach Hallein. Mit Bus und Zug 

fuhren sie gemeinsam mit ihrer Lehrerin Frau Neuhofer von Perwang Richtung Hallein. Dort 

angekommen, ging es gleich weiter auf den Dürrnberg, wo eine Führung im Salzbergwerk 

besucht werden durfte. Besonders gefiel den Kindern die 

Bootsfahrt am Salzsee und das Rutschen im Bergwerk. 

Anschließend spazierte die 4. Klasse den Knappensteig entlang 

Richtung Hallein Altstadt, um die Stadtpfarrkirche anzusehen. 

Dort bekamen sie eine kurze Führung und durften sogar ein paar 

Töne auf der Orgel spielen. Am Abend besuchte die 4. Klasse 

noch das Stadtkino und beendete den Tag mit einer leckeren 

Pizza. Am Freitag fuhr die 4. Klasse mit dem Zug Richtung 



Salzburg und besichtigte die wichtigsten Plätze in Salzburg Stadt. Zu Mittag war der Ausflug 

beendet und die 4. Klasse fuhr mit dem Bus zurück nach Perwang.  

 

 

Nachdem die Kinder der 4. Klasse ihre Partnerkinder bereits im Vorjahr kennenlernen 

durften, starteten sie im neuen Schuljahr mit einem Treffen in der Schule. Die Kinder der 4. 

Klasse starteten mit einer Geschichte. Auch die Kinder der ersten Klasse konnten schon ihre 

ersten Buchstaben vorlesen. Schon bald werden es Wörter und kurze Sätze sein.    

   
 

Im November durften die 1. und 2. Klasse am Verkehrssicherheitsprogramm „Blick und Klick“ 
des ÖAMTC teilnehmen. Unter dem Motto „Lernen durch Erleben“ wurde der Turnsaal zu 

einer Straße umfunktioniert und es wurden spielerische Situationen simuliert, die Kinder 

alltäglich auf ihrem Schulweg erleben – ob zu Fuß oder im Auto als MitfahrerIn. Den Kindern 

hat es viel Spaß gemacht.  

                     Fotos Lehrerinnen VS-Perwang 

Wir bedanken uns beim Elternverein für die gespendeten Äpfel am „Tag des Apfels“.  

 

Herzliche Grüße vom gesamten Team der VS-Perwang 



 

5163 Mattsee, Zellhof 7 

Telefon 06217/53 37 
 

office@rhv-trumerseen.at  

www.rhv-trumerseen.at 

 

UID: ATU39762609 
 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Beim Reinhaltungsverband Trumerseen, mit Sitz in 5163 Mattsee, Zellhof 7 wird eine Stelle 

(40 Std./Woche) für eine(n) Kläranlagenfacharbeiter/in ausgeschrieben.  
 

Anforderungsprofil:  

• Abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf 

(Metallverarbeitung,  Elektrotechnik, Installateur oder artverwandter Beruf) 

• EDV-Kenntnisse (MS Office,…) 
• Führerschein B 

• Selbständiges Arbeiten, Flexibilität, Teamfähigkeit  

• Bereitschaft zur Weiterbildung (u.a. Ausbildung Kläranlagenfacharbeiter/in, etc.) 

• Bereitschaftsdienst auch an Sonn- /Feiertagen in regelmäßigen Abständen 

• Abgeleisteter Präsenz-, bzw. Zivildienst 

• Österr. Staatsbürger/in oder EU-Bürger/in 
 

Diese(r) Mitarbeiter(in) wird für die Arbeiten in allen Bereichen der Klär- und 

Kanalisationsanlagen benötigt. Vorwiegend wird dieser auf der Kläranlage im Innendienst 

aber auch im Außendienst herangezogen. Weiterbildungen in den Fachgebieten Klär- und 

Kanalwärter müssen durchgeführt und abgeschlossen werden.  
 

Die Anstellung erfolgt nach dem Salzburger Gemeindevertragsbedienstetengesetz. Die 

tatsächliche Einstufung richtet sich nach dem Alter und der Qualifikation. Dienstbeginn sollte 

der 1. März 2024 sein. 
 

Schriftliche Bewerbung richten Sie bis spätestens 15. Jänner 2024 an den 

Reinhaltungsverband Trumerseen, 5163 Mattsee, Zellhof 7 oder an  

office@rhv-trumerseen.at. Nähere Auskünfte erteilt Geschäftsführer Kreuzhuber unter 

06217/5337. 

 

Mattsee, am 30. Oktober 2023 

mailto:office@rhv-trumerseen.at


 
 

Liebe Eltern, liebe Alle,  

Das Schuljahr 2023/24 ist bereits voll im Gange und auch der Elternverein war und ist schon sehr 

fleißig.  

 

 

Am ersten Schultag haben wir für die wartenden Eltern ein Frühstück 

angeboten. Bei Kaffee, Sekt und Kipferl ließ es sich auch viel entspannter auf 

die Kinder warten. 

 

 

 

Am Montag, 13.11 durften wir anlässlich des  

Apfeltages (11.11),  

unsere Kinder mit leckeren Äpfeln und einer  

kleinen Apfelgeschichte überraschen. 

 

 

Für die besinnliche Vorweihnachtszeit haben wir bereits für jede Klasse einen Adventkranz besorgt. 

Bald besucht der Heilige Nikolaus unsere Schulkinder und vielleicht hat er auch ein paar Süßigkeiten 

für die Kinder dabei. 

Am letzten Schultag vor den Weihnachtferien werden wir wieder eine Weihnachtsjause in der großen 

Pause vorbereiten. Mit Kinderpunsch und Keksen gestärkt können die Kinder dann in die 

wohlverdienten Weihnachtsferien starten.  

Im Hintergrund sind wir fleißig und organisieren bereits die Nächsten Projekte und Aktionen. Somit 

können wir euch bereits das Datum für den Kinderfasching verraten:  

Sonntag, 4. Februar 2024 

Wir wünschen euch Frohe Weihnachten und eine besinnliche Zeit. Rutscht gut ins neue Jahr und bis 

bald. Euer Elternverein 

 



Kirchberg 19 
5232 Kirchberg bei Mattighofen 
Tel & Fax: 07747/4059 
Mail: kaufhausschmid@gmail.com 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 06.40—13.00 & 14.00—18.00 Uhr 
Samstag:                    07.30—12.00 Uhr 
Mittwoch Nachmittag geschlossen 

Ihr Nahversorger seit 1951 

Weihnachtsangebote 

 

Aufschnitt, frisch geschniƩen, inkl. Schinken,       1kg 13,90 

 

Bosnapaket (4 Weckerl TK, 5 Paar Schweinsbratw.) 1 Pack 10,00 

 

Sailer Knoblauch- oder Bierstangerl , 4er Beutel TK 2 Beutel 10,00 

 

Fruchtsäfte, (6x1lt sorƟert, MW) 1 Kiste 12,00 

 

Uttendorfer Bier  (alle Sorten) 1 Kiste 16,90 
 

Preise inklusive aller Steuern und Abgaben und gülƟg vom 18.12.2023 bis 31.12.2023, solange Vorrat reicht. Preise exkl. Pfand. Änderungen vorbehalten.         
Beim  AufschniƩ wird eine Mindestabnahmemenge von 500gr  vorausgesetzt. 

 

Ich bedanke mich für das mir im abgelaufenen Jahr  
entgegengebrachte Vertrauen und würde mich  
freuen, Euch im Jahr 2024 wieder begrüßen zu dürfen.    
Ich wünsche Euch allen ein besinnliches Weihnachts‐
fest und ein gutes und gesundes neues Jahr 2024. 

Reinhold Schmid 

Wichtige Infos zum Jahresschluss: 

· Brot und Gebäck für 23.12. und 30.12.2023 
biƩe  vorbestellen. 

· Ab 01.01.2024 wird österreichweit begonnen 
den Einwegpfand bei Getränken einzuführen. 
Deshalb gibt es bei mir schon jetzt viele Mehr‐
wegprodukte. 



ZollmuseumJahresabschluss 

      
      Bestens organisiert von Frau Carola Demler fanden Abordnungen
      aus den Gemeinden Eggelsberg, Hochburg-Ach, Lengau, Lochen, 
      Schalchen, Schlatt, Pöndorf und Perwang sich im Zollhaus zu einer 
      ausgedehnten Führung ein.

O

G
 
vorgetragen von Heinrich Huber
mit musikalischer Umrahmung

durch Florian Zehentner

Walter Schimmerl (ehrenamtlicher Kustos)

2023
14. Oktober 

(Nationalfeiertag)26. Oktober 

                  Diese Veranstaltung war sehr gelungen und 
gut besucht. Großer Dank an die beiden Protagonisten.

So gilt weiterhin unser Angebot an alle Einwohner der
Gemeinde, speziell auch an die Führungsmitglieder 
der örtlichen Vereine:

 

Dieses Haus ist zwar ein Museum, kann und soll aber
jederzeit als „Stätte der Begegnung“ verwendet werden!

bleute-Treffen der Zeitbanken in Perwang/Gr.

edichte der besinnlichen Art,

Bildrechte: Zollmuseum/Perwang
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Zeitbank News 

Die Zeitbank für Alt und Jun

a∙g∙e Award 2023 nominiert 

 

 

 

 

 

 

 

Foto Quelle: Siegrid Pammer 

2. von links: Bürgermeister Lengau Erich 

3. von links: Obfrau Zeitbank Lengau Sieg

 

Termine Z’samsitzn f

Montag, 22.01.24 19:00 Uhr

Montag, 22.04.24 19:00 Uhr

Montag, 22.07.24 19:00 Uhr

Montag, 21.10.24 19:00 Uhr

 

 

Zeitbank-

Zu er

Te

 

Tipp fürs 

Christkind 

Carola Demler (Obfrau) Tel.: 0676 – 6108743 

Waltraud Breckner (Obfraustellvertreterin) Tel.: 065

Sabine Pichler (Verwaltung/Kassa) Tel.: 0699 – 15

Silvia Auernig (Schriftführung) Tel.: 0664 – 186067

Astrid Scheidler (Schriftführung-Stellvertreterin) 

Mail: zeitbank.perwang@gmail.com 

itBank für Alt und Jung Gemeinde Perwang 

ZVR Nr.:1606897243 
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Mediendienst der Caritas Oberösterreich  

Caritas Oberösterreich, Kommunikation, Tel.: 0732 76 10-20 20  
www.caritas-ooe.at  

MEDIENDIENST DER CARITAS OBERÖSTERREICH 

Caritas bietet kostenlose Energiespar-Beratung und Gerätetausch 

 

Der Klima- und Energiefonds fördert mit Mitteln aus dem Klimaministerium den Austausch 

von energieintensiven Elektrogeräten und eine Energiesparberatung im Haushalt. Die 

Anträge dafür werden über die Caritas OÖ abgewickelt. 

Die kostenlose Unterstützung steht allen Personen mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich 

offen, die eine der folgenden Voraussetzungen erfüllen: 

- GIS-Gebührenbefreiung 
- Wohnbeihilfe 
- Sozialhilfe oder Ausgleichszulage 
- Heizkostenzuschuss vom Land OÖ 

So funktioniert‘s:  

1. Anmeldung bei der Caritas-Sozialberatungsstelle unter www.caritas-

ooe.at/energie, energiesparen@caritas-ooe.at oder 0676 8776 8047. 

2. Erstberatung und Überprüfung der Anspruchsberechtigung 

3. Termin für die Energiesparberatung vereinbaren 

4. Die Beratung ist der individuellen Situation im Haushalt angepasst und umfasst u.a. 

Lüften, Warmwasserbrauch, Verstehen der eigenen Abrechnungen, Vermeidung von 

Schimmel und Reduktion des Stromverbrauchs. 

Bei der Energiesparberatung werden auch die Elektrogeräte im Haushalt überprüft und bei 

Bedarf werden kaputte oder alte Geräte mit hohem Stromverbrauch ausgetauscht. 

Getauscht werden können Kühl-/Tiefkühlschränke, Kühl-Gefrier-Kombinationen, 

Geschirrspüler, Waschmaschinen, E-Herde und Backöfen. Die Energiespar-Beratung wird 

von speziell geschulten Caritas-Mitarbeiter*innen durchgeführt. 

 

 

http://www.caritas-ooe.at/
http://www.caritas-ooe.at/energie
http://www.caritas-ooe.at/energie
mailto:energiesparen@caritas-ooe.at


Zutaten: 4 Portionen

250 g Topfen 20 % F.i.T.

100 ml Milch

8 g Vanillepuddingpulver

Etwas Mark einer Vanilleschote

40 g Staubzucker

50 ml Schlagobers

200 ml Kakao

100 g Lebkuchen

20 g Kakaopulver

Zubereitung:

Mit dem Puddingpulver, dem Mark der

Vanilleschote und der Milch einen Pudding

herstellen. Schlagobers aufschlagen und mit

dem Topfen und dem Pudding verrühren.

Kakao kochen, abkühlen lassen und

Lebkuchen in Kakao tunken. Nun

schichtweise in eine Form oder in Gläser

füllen. Mit Kakaopulver bestreuen. Eventuell

mit Lebkuchen dekorieren.

Das Topfentiramisu lässt sich mit den verschiedensten

Füllungen kreativ gestalten – von Beeren bis zu

Vollkornkeksen oder Vollkornbiskotten.

Lebkuchen-Tiramisu  
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Weitere Rezepte sowie Infos und

Tipps finden Sie auf

www.gesundes-oberoesterreich.at



E i n f a c h  l e b e n .  
Einfach gesund bleiben. 

 

 OKTOBER / 20XX / AUSGABE 10  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Blick in die Küche … 
Bratapfel mit Nussfülle 
 

Du suchst nach einem einfachen Dessert für die kalte Jahreszeit? – Dann 
ist das geling sichere Rezept für Bratäpfel genau das richtige für dich. 

So einfach funktioniert es: 

 Äpfel waschen und mittig mit dem Kernausstecher ein etwas 
größeres Loch rausarbeiten 

 Milch mit Honig, Zimt, gemahlenen & gehackten Nüssen und 
getrockneten Früchten mischen 

 Sollte die Masse zu trocken sein, einfach noch etwas Milch 
zugeben 

 Äpfel mit der Nussmasse füllen und in eine Auflaufform setzen 
 Äpfel bei 180° C ca. 30 min im Backrohr garen 
 Fertige Bratäpfel mit Staubzucker bestreuen und servieren 
 Vanilleeis oder Vanillesauce passen ausgezeichnet zum Bratapfel 

 

Genussvolle Momente! 
 

 
ZUTATEN 

 

FÜR 4 PORTIONEN: 

4 Äpfel (mittel) 

4 EL Milch 

1 EL Honig 

etwas Zimt oder 
Lebkuchengewürz 

4 EL gemahlene Nüsse 

(z. B. Mandeln, Walnüsse, 
Haselnüsse) 

4 EL gehackte Nüsse 

4 EL Rosinen oder andere 
Trockenfrüchte 

 

Garnitur: 

Staubzucker zum Bestreuen 

 

 

 

 

EINFACHE 
ABWANDLUNGSTIPPS:  

Statt den Trockenfrüchten 
kannst du auch 

Schokostückchen in die 
Nussfülle geben oder einen 

Teil der Nüsse durch 
Kokosflocken ersetzen. 

 

 

 

 

Fotocredit: Birgit Scheibl 
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JUNGBRUNNEN 
15 Tipps für gesundes Älterwerden 
 

1. Ernähre dich vielseitig und ausgewogen mit viel Obst, 
Gemüse und vollwertigen Produkten. 

2. Bewege dich ausreichend - am besten täglich. 

3. Knüpfe ein „soziales Netz“. Freunde können zur 
Gesundheit beitragen. Nutze Angebote von Vereinen, 
Organisationen und Gemeinden. 

4. Suche Kontakt mit jüngeren Menschen. Das kann für 
beide Seiten bereichernd sein. 

5. Achte auf deine seelische Balance. Nimm bei Bedarf 
professionelle Hilfe in Anspruch, wenn psychische Probleme 
auftreten. 

6. Lebe dein Bedürfnis nach Zweisamkeit aus. Zärtlichkeit 
und Sex können in jedem Alter zu Zufriedenheit und 
körperlichem Wohlbefinden beitragen. 

7. Bleibe dein Leben lang neugierig. Suche geistige 
Herausforderungen, lerne Neues und nutze die Medien des 
21. Jahrhunderts. 

8. Erhalte deine „mentale Fitness“. Dafür ist jede 
konzentrierte geistige Betätigung geeignet: von Zeitung lesen 
und Kreuzworträtsel lösen über Sudoku und musizieren bis zu 
Theaterbesuchen. 

9. Erhöhe dein Wohn-Befinden. Gestalte deine Umgebung 
sicher und deinem Alter entsprechend und informiere dich 
über Wohnmöglichkeiten für ältere Menschen: von der 
Senior*innen-WG über betreutes Wohnen bis zum modernen 
Altersheim. 

10. Achte als Autofahrer*in, Fußgänger*in, Radfahrer*in und 
Benutzer*in von öffentlichen Verkehrsmitteln auf deine 
Sicherheit. 

11. Nutze medizinische Vorsorgemaßnahmen, wie z. B. 
Mammographie, Darmspiegelung, Prostatauntersuchung. 
Frage dazu deinen Hausarzt. 

12. Begreife dein Alter als Chance, denke positiv, traue dir 
etwas zu und habe Mut zur Selbständigkeit. 

13. Wenn du an typischen Beschwerden des Alters leidest, 
lasse dich bestmöglich behandeln. Nimm Krankheiten nicht 
einfach hin und nutze weiterhin deinen Spielraum für Aktivität. 

14. Wenn du hilfs- oder pflegebedürftig werden solltest, 
suche nach Möglichkeiten einer guten Hilfe und Pflege. 

15. Bleibe insgesamt aktiv, offen und geistig rege. Das 
erhält dich jung und stärkt dein gesamtes Wohlbefinden. 

Quelle: Broschüre „Älter werden, aktiv bleiben“, FGÖ 

 Buchtipp… 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gesund bleiben ohne Verzicht 

Wir haben unsere Gesundheit in der Hand, sind 
verantwortlich für unser Leben, und lenken 
unseren Lebensstil. Wir entscheiden mit, ob 
Krankheiten entstehen oder nicht. 

Eine neue Studie beweist: Der genetische Anteil 
für ein gesundes Leben beträgt 7 Prozent. Das 
bedeutet: 93 Prozent können wir selbst steuern. 

Unser zunehmend überfordertes Gesundheits-
system macht die eigene Vorsorge wichtiger 
denn je - dieses Buch zeigt, was Sie jetzt tun 
können, um im Alter das Leben ohne Reue zu 
genießen. 

Was sind die zehn goldenen Regeln der 
Vorsorge? Wann soll Vorsorge überhaupt 
beginnen? Wie lässt sich Demenz vorbeugen? 
Und vieles mehr. Mit Checkliste der 
Vorsorgeuntersuchungen für alle Altersstufen. 

Quelle: Vorsorgen statt Behandeln, Klapptext 

224 Seiten, ISBN 978-3-8000-7852-3, Carl 
Ueberreuter Verlag 

 

 

 

Autorin & Kontakt: 

Sichtbarkeit – Gesundheitsvorsorge 

Mag. Birgit Scheibl 

  sichtbarkeit@gmx.at 

      @sichtbarkeit 

 
 





Monat Restmüll Restmüll Biotonne Altpapier- Der gelbe

14-tägig monatlich tonne Sack

Donnerstag Donnerstag Dienstag Dienstag Mittwoch

Jänner 11.01. 25.01. 09.01. 23.01. 17.01.

25.01.

Februar 08.02. 22.02. 06.02. 14.02.

22.02.

März 07.03. 21.03. 05.03. 05.03. 13.03.

21.03.

April 04.04. 18.04. 02.04. 16.04. 10.04.

18.04. 16.04.

30.04.

Mai  02.05. 16.05. 14.05. 28.05. 08.05.

 16.05. 28.05.

Fr. 31.05.

Juni 13.06. 13.06. 11.06. 05.06.

27.06. 25.06.

Juli 11.07. 11.07. 09.07. 09.07. 03.07.

25.07. 23.07. 31.07.

August 08.08. 08.08. 06.08. 20.08. 28.08

22.08. 20.08.

September 05.09. 05.09. 03.09. 25.09.

19.09. 17.09.

Oktober 03.10. 03.10. 01.10. 01.10. 23.10.

17.10. 31.10. 15.10.

31.10.

November 14.11. 28.11. 12.11. 12.11. 20.11.

28.11.

Dezember 12.12. Sa. 28.12. 10.12. 24.12. 18.12.

Sa. 28.12.

MÜLLABFUHRTERMINE 2024



  Alle Fotos von FF Perwang bzw. LFV OÖ 

 

 
 
 
Geschätzte Perwangerinnen und Perwanger! 
 
Seit der letzten Ausgabe ist bei der Feuerwehr Perwang wieder einiges geschehen. Neben 
Sturmeinsätzen, Hochwassereinsätzen und Technische Einsätzen wurden auch diverse Übungen 
abgehalten sowie die Atemschutzleistungsprüfung in Bronze und Silber erfolgreich abgeschlossen. 
Danke an alle beteiligten Mitglieder. 
 
GROSSÜBUNG in Perwang am 14.10.2023 
 
„Brand Landwirtschaftliches Objekt, Brand in der Maschinenhalle“ - so lautete das Alarmstichwort 
zur Alarmstufe 3 Übung in Perwang am Grabensee! 13 Feuerwehren mit 20 Einsatzfahrzeugen 
aus dem Bezirk Braunau und dem angrenzenden Flachgau, der Einsatzführungsunterstützungein-
heit aus Wildshut sowie dem Roten Kreuz aus Mattsee und 15 Figuranten übten den Ernstfall! 
Danke an den Übungsverantwortlichen Kommandant-Stellvertreter OBI Markus Mitterecker für die 
perfekt ausgearbeitete Übung und Glückwunsch an allen 158 Beteiligten für die professionelle Ab-
arbeitung der gestellten Übungsannahmen! Bei der Übungsnachbesprechung gab es vom anwe-
senden Bürgermeister Reinhard Sulzberger positives Feedback. Toll das diese Übung in unserer 
Gemeinde durchgeführt wurde. 
 
Aufräumungsarbeiten nach Verkehrsunfall am 04.11.2023 
 
Am 04.11.2023 ereignete sich gegen 11:50 Uhr ein Verkehrsunfall an der Kreuzung Rudersber-
gerstrasse/Güterweg Hinterbuch/Apfertal. Aus bisher ungeklärter Ursache waren zwei PKW zu-
sammengestoßen. Die Feuerwehr Perwang wurde telefonisch über den Verkehrsunfall in Kenntnis 
gesetzt und rückte mit dem Löschfahrzeug mit Ölanhänger Richtung Einsatzadresse ab! Beide Un-
fall PKWs waren stark beschädigt. Für die Dauer der Arbeiten und den Abtransport der stark be-
schädigten Fahrzeuge durch ein Abschleppunternehmen war die Straße nur einspurig befahrbar. 
 
Atemschutzleistungsabzeichen in Bronze und Silber erfolgreich absolviert 
 
Im November stellte sich je ein Atemschutztrupp der Feuerwehr Perwang in Braunau der Atem-
schutzleistungsprüfung in der Leistungsstufe Bronze bzw. Silber. Wir gratulieren unseren Kollegen 
Florian, Andreas und Christian zum erfolgreich bestandenen Atemschutzleistungsabzeichen 
Bronze sowie Rafael, Thomas und Klar für das Abzeichen in Silber. Tolle Leistung von allen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



























http://www.perwangeroldtimer-verein.at/























